Curriculum Französisch – Leistungsbewertung, Stand April 2015
Grundsätze zur Leistungsbewertung im Fach Französisch

A
schriftliche Leistungen

1. Klassenarbeiten/Klausuren Französisch ab Klasse 6 (F6)
	Jahrgangsstufe
	Zahl der Arbeiten pro Jahr
	Dauer der Arbeiten

	6+7
	6
	45 Min.

	8
	5 (i.d.R. 3+2)
	45 Min.

	9
	4
	45 Min. – 90 Min.

	EF
	4
	90 Min. - die dritte Klausur wird durch eine mdl. Prüfung ersetzt

	Q1
	4
	90 Min. 

	Q2
	2-4
	135 Min. in 12/1
die zweite Klausur in 12/1 wird durch eine mündliche Prüfung ersetzt
die Klausur in 12/2 für Kandidaten zum schriftl. Abitur unter Vorabi-Bedingungen (180 Min. + 30 Min. Einlesezeit)

vierte Klausur ist die Abiturklausur


In der Sek. I kann pro Schuljahr 1 Arbeit durch eine mündliche Prüfung ersetzt werden.
2. Klassenarbeiten/Klausuren Französisch ab Klasse 8 als Differenzierung (F8)
	Jahrgangsstufe
	Zahl der Arbeiten pro Jahr
	Dauer der Arbeiten

	8+9
	4
	90 Min.

	EF
	4
	90 Min. - die dritte Klausur wird durch eine mdl. Prüfung ersetzt

	Q1
	4
	90 Min.

	Q2
	2-4
	135 Min. in 12/1 
die zweite Klausur in 12/1 wird durch eine mündliche Prüfung ersetzt

die Klausur in 12/2 für Kandidaten zum schriftl. Abitur unter Vorabi-Bedingungen (180 Min. + 30 Min. Einlesezeit)

vierte Klausur ist die Abiturklausur


In der Sek. I kann pro Schuljahr 1 Arbeit durch eine mündliche Prüfung ersetzt werden.

Ab EF erfolgt der Unterricht zusammen mit dem EF (F6) Kurs.

3. Klausuren Französisch neu ab Klasse 10 (Fneu)
	Jahrgangsstufe 
	Zahl der Arbeiten 
pro Jahr
	Dauer der Arbeiten

	EF
	4
	90 Min. – die erste Klausur wird durch eine mündliche Prüfung ersetzt

	Q1
	4
	90 Min 
die erste Klausur in 11/2 wird durch eine mündliche Prüfung ersetzt

	Q2
	3-4
	90 Min. in 12/1

die erste Klausur in 12/2 für alle unter Vorabi-Bedingungen (180 Minuten)
die vierte Klausur ist die Abiturklausur


Für alle Lernjahre gilt: Weitere Lernzielkontrollen (z.B. Grammatik- oder Vokabeltests) liegen in der Verantwortung der unterrichtenden Lehrkraft und werden nach Bedarf angesetzt.
B
mündliche Leistungen
Die „sonstige Mitarbeit“ setzt sich unter Anderem zusammen aus folgenden Bausteinen: 

Beiträge zum Unterrichtsgespräch

Hausaufgaben

Führen von Heft/Mappe

Kurzreferate (ab Klasse 7)

Beteiligung in Gruppenarbeiten

kurze schriftliche Tests 

Ergebnisse aus Projektarbeiten

Bildung der Zeugnisnoten

Die Gewichtung der Bereiche „Klassenarbeiten und Klausuren“ und „sonstige Mitarbeit“ ist bei der Notenfindung gleich. Bei der Ermittlung der Schuljahresendnote wird die Halbjahresnote angemessen berücksichtigt.
